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Zuſtände gerade in dieſer Beziehung oft herrſchen das
hat die polizeiliche Unterſuchung der Bäckerſchlafſtellen in Darm
ſtadt über welche wir vor einiger Zeit berichteten nur allzu
deutlich gezeigt Daß dieſe Verhältniſſe bei andern Gewerken
und in andern Städten oft ähnlich ſind würde jede polizei
liche Recherche evident darthun

Ein Einſchreiten von Staatswegen gegen dieſe Mißſtände ift
unmöglich hier muß jedes Gewerbe am beſten wiſſen wo
etwas faul iſt Selbſthilfe kann hier allein Beſſerung ſchaffenund wir ſehen ja wie energiſch einzelne Gewertſchaſten vor

gehen Daß daneben eine von Staatswegen zu berufende En
qusteCommiſſion welche über Fragen wie den ſchriftlichen
Lehrvertrag geſetzliche Probezeit Contractbruch zu be

en und allgemeine Vorſchriften aufzuſtellen hätte von
größtem Nutzen und höchſt wünſchenswerth iſt giebt Jeder
mann zu aber das Weſentliche des Niedergangs unſerer Ge
werbe und des Lehrlingsmangels liegt wir wiederholen es
hier in Urſachen zu deren Verbeſſerung die Geſetzgebung
außer Stande iſt deren Se ausſchließlich in den Händen
des Handwerkerſtandes ſelbſt liegt

h

m u Jund AbonnementsAnzeige
gut die Saale Zeitung für diex en aufW ſtelung d Juni werden von allen Reichspoſt

te Mai un 1s zum Preiſe von 1 M 34 Pf in Halle inn etpedition ſowie von den Austrägern ange

D en
e in der nächſten Zeit vorausſichtlich reichlicher
fenden Nachrichten vom Kriegsſchau

chön in e werden wir unſern Leſern mit möglichſter Ge
vur in digkeit mittheilen wichtigere durch Extrablätter
u 7 wir ſoweit es die Beförderungsverhältniſſe er
ein M u auch unſern auswärtigen Abonnenten ſofort
un r zugehen laſſen
dem Die Expedition der Saale Zeitung

ches

r Ehiur Reform des Lehrlingsweſens

von n IIIund aber obige Frage in Nr 87 und 88 unſerer Zeitung
a entlichten Artikel haben zu vielfachen Erörterungen für
ger pvider geführt letztere haben denn auch durch die Refe

über verſchiedene Verſammlungen in welchen über die
a ver ten Vorſchläge verhandelt iſt ihren Weg in andere
n er gefunden in deren einem die Animoſität nicht minder
W h als die Ungeſchicklichkeit des Referenten hervortrat
äthig r ganz ungewöhnliche Eindruck aber welchen die oben be

ten Artikel gemacht haben ſpricht offenbar dafür daß
td Worſchläge und weiter ſollen ſie nichts ſein einen
I ver n bisher nicht berührten Punkt unſeres Lehrlingsweſens

en haben Und ſo iſt es auch die Behauptung daß
M übkrlingskräfte beſtimmte Werthe repräſentiren welche höher

5 als die den jungen Leuten gewährte freie Wohnung und
en an Werthe welche irgendwie recompenſirt werden müſſen
e in fach als eine falſche über welche man ohne Debatte
en den Ragehen könne zurückgewieſen worden Und doch iſt ſie
s richtig Wir wollen gern zugeben daß im erſten Lehr

freie Koſt und Logis ein Aequivalent für die Leiſtungen
ehrlinge ſind denn obwohl er lernt leiſtet er dem

er immer etwas in den folgenden Jahren in denen
Neiſter ſchon mit der Kraft der Lehrlinge verdient ſind
nicht mehr Daß aber ein Lehrling nichts Selbſtſtän
leiſte wie dem Ref in Folge der Artikel I u II wie
lt verſichert wurde iſt nicht wahr Die geplante Aus
ig von Lehrlingsarbeiten an welcher ja faſt alle Gewerbenden ſich retheiligen werden wäre dann geradezu ein

in Wie nun freilich das Lohnplus welches dem Lehr
zuſteht berechnet wird darüber kann man ſtreiten der

R pemachte Vorſchlag es in Geld zu berechnen hat je
s den Vortheil größter Einfachheit und leichter Durch

Parkeit für ſich daß es nicht auf andere Art geſchehen
I ſoll nicht behauptet werden

r Werth und die Beſchaffenheit namentlich der gewähr
R ken Schlafſtelle iſt in unſerm Artikel als oft höchſt zwei

t hingeſtellt worden Da wir ganz im Allgemeinen undſpeciell von Halle ſchen Verhä unſſen geſprochen haben

die über dieſen Punkt hier und da laut gewordene Ent
es nur dann begreiflich wenn obige Zweifel auch bei uns
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dem Leſer nicht verſtändlich zu ſein
verſuche ihm eine Erklärung deſſen zu geben was

in ng ich kann es nicht beſchreiben Ein Chaos
r i und der einzige lichte Gedanke der ſich in dem

ſt unkel meines Geiſtes einen Weg brach war der
t erloren wenn es Dir nicht gelingt ruhig zu

Das hatte ich begriffen auf dieſen einen Ge
ich all meine Geiſteskraft concentrirt und nach

wurde es auch wieder klar in meinem Kopfe
meiner Willenskraft eine ſo außerordentliche Span

muß fürchten

s Bel

n hatte

t machMußte

da nicht ſo ganz unbegründet ſind Welche horrende

Politiſche Ueberfichs
Vom Kriegsſchauplatz haben wir alſo den erſten tür

kiſchen Sieg zu melden Die Türken ſollen bei Tſchuruk un
weit Batum in Kleinaſien die Ruſſen geſchlagen und 800
derſelben niedergemacht haben wie es in dem geſtern mitge
theilten Telegramm heißt Unſere Leſer werden ſich nun aus
dem vorigen Jahre her zu erinnern wiſſen wie die Türken
und die Serben um die Wette ſiegten wobei es beiden Thei
len auf eine Lüge mehr oder weniger nicht ankam Bei Kars
wollen die Ruſſen die Türken geſchlagen und mehrere Officiere
und Soldaten gefangen genommen haben Auch dieſe Nach
richt ſcheint uns noch der Beſtätigung zu bedürfen und die
richtigfte Annahme die zu ſein daß ein kleines Vorpoſtenſchar
mützel ſtattgefunden hat in welchem man ſich gegenſeitig
wenig Schaden zugefügt hat und welches zu einer bedeutendenWaſſenthat beiderſeits aufgepufft wird So wird es auch

wohl jetzt ſein und es wird es uns Niemand verargen wenn
wir die beiderſeitigen Regierungsdepeſchen mit ſtarkem Miß
trauen aufnehmen Jn Rumänien ſtehen gegenwärtig etwa
120,000 Ruſſen größtentheils in der Gegend von Barboſchi
bei Braila Die rumäniſchen Truppen haben Kalafat zwar
geräumt aber immerhin die gewöhnliche Garniſon dort zurück
gelaſſen woraus ſich alſo ergibt daß die Nachricht von der
Beſetzung dieſes Punktes durch die Türken eine verfrühte war
Was wir in unſerm geſtrigen Leitartikel über Serbien ſagten
ſcheint fich zu beſtätigen denn die Pforte hat in Belgrad
Durchzug für ihre Truppen verlangt und darauf die Ant
wort erhalten daß man ſich dem mit Waffengewalt wider
ſetzen würde Um dieſer Antwort den nöthigen Nachdruck zu
geben hat der Miniſterrath die ſofortige Mobiliſirung der
Armee beſchloſſen Fürſt Nikita von Montenegro hat den
Oberbefehl über alle Aufſtändiſchen im Balkan übernommen
Der Khedive von Egypten hat 32,000 Mann Hifstruppen ge
ſtellt welche auf ſeine Koſten erhalten werden Dafür wird
er wohl ſeine völlige Unabhängigkeit eintauſchen Es beſtätigt
fich daß die Türkei nach der Kriegserklärung die Vermitte
lung der Mächte angerufen hat doch haben dieſe erklärt nun
mehr ſei es zu ſpät dazu Das ruſſiſche Armeecommando
ſcheint gewillt der herkömmlichen ruſſiſchen Beamtencorruption
diesmal von vornherein durch Strenge Schranken zu ſetzen
wenigſtens wurde am 21 d in Odeſſa ein Jntendanturbe
amter welcher Unterſchlagungen im Betrage von 100,000

Rubel begangen hatte kriegsrechtlich erſchoffen

ihres Vaters widerſtandslos Folge leiſten Ja wenn ich
ihre Liebe beſäße doch wer gab mir die Gewißheit daß ich
dieſe goldene Chimäre je erreichen würde

Jn einem Worte was wollte ich denn eigentlich von dem
Staatsanwalt

Jch blieb mir die Antwort auf dieſe Frage ſchuldig
Sinnend und keinen Ausweg aus dieſer Lage findend ging

ich in meinem Zimmer auf und ab als ein Pochen an der
Thür mich aus meinem Brüten erweckte Der Doctor
Kern trat bei mir ein ein Mann den ich ſeit Monaten
nicht geſehen hatte und über den ich vor allen Dingen dem
Leſer einigen Aufſchluß geben muß Doctor Kern war
Mediciner ein tüchtiger Mediciner einer jener wenigen
Aerzte die ein gründliches Wiſſen beſitzen und ſich dieſem
Wiſſen dennoch nicht unterordnen Jch weiß nicht ob man
mich verſtehen wird Er ſagte wie jener griechiſche Weiſe

Das beſte Reſultat das ich aus all meinem Wiſſen gezogen
habe iſt das begriffen zu haben daß ich Nichts weiß noch
mehr daß ich nie etwas wiſſen werde als einige untergeord
nete Thatſachen mehr wie jetzt Je mehr er ſich in das
Studium der Medicin vertiefte je glücklicher ſeine Curen
waren deſto ungläubiger zeigte er ſich in ſeiner Wiſſenſchaft
je mehr ſeine Praxis und ſein Ruf wuchs deſto miß
muthiger wurde er Er konnte ordentlich in Wuth gerathen
wenn ein Kranker ihm ſagte er habe ihn curirt Und

ſteigert er hatte ſo öffentlich ſeinen Unglauben an Alles das
was er wußte an den Tag gelegt daß es nur Wenigen un
erwartet kam als eines Tages das Schild von ſeiner Haus
thür abreißen ließ in den öffentlichen Blättern erklärte er

ziehe ſich von der Praxis der Medicin zurück und ſeinen Be
kannten ſagte Jch bin müde den Leuten etwas vorzulügen

Man hielt ihn für etwas geiſtesgeſtört zumal da er
von da an eine ſo eigenthümliche Aufgabe um ſein Leben
auszufüllen geſtellt hatte daß man ihn ganz genau kennen
mußte um nicht der allgemeinen Meinung rn
h t tererieens ein Theil ſeines Verſtandes mit Nacht um

llt ſei

Er hatte plötzlich eine Broſchüre veröffentlicht in der er

Carl zu geben
gohn b ren indem ich ihr ein beſtimmtes Ziel ſteckte daßAn d wieder in den Beſitz all der Fäbigteiten gelangte

Kauf ilt tur verliehen Das war ein Glück das war
ß e Erfolges Jch hatte mir geſagt Es giltn mit ehe xene zu erringen Das genügte um all meineedrih e zu verhundertfachen
ad Du wieder ruhig geworden war da drängte ſich
arga In alle er Gedanke auf daß ich e in der miß

h Gegen ſei daß ich zum Kampfe bereit wäre
Hans pos hatt gner vor mir habe Ich will deutlicher ſein
ruſche Fremde e denn der Staatsanwalt eigentlich gethan daß
vilh MNiſſe a ch das Recht anzumaßen glaubte in die Ge
Sym bugt ner Familie einzudringen Gar nichts ſelbſt

t d ſie ahnte ja nur daß er es wäre
chöb e e zu Leide Sie wußte ja nicht einmal was er ihrem
hagen lin e ghat und mir hatte es geſchienen daß dasa atte hen den beiden Männern ein bei Weitem
in Eener aagrres ſei als das zwiſchen dem Staatsanwalt
örnet h in meter Daß er Jrene heirathen wollte war
tadt gegen dine Augen ein Unrecht aber nichts berechtigte

e 5 e Heirath aufzutreten da das junge Mädchen
erklärt hatte ſie wolle und würde dem Wunſche

n

mit vielem Scharfſinn nachzuweiſen verſuchte daß die modernen

g
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Oeſterreich beginnt in Siebenbürgen ein Beobachtungs
Corps aufzuſtellen

Die W che Regierung hat dem türkiſchen Admiral
Hobart Paſcha erklärt daß er wenn er am Kriege theilnehme
nicht länger engliſcher Officier ſein könne Nun wird dieſer
wackere Seemann wahrſcheinlich den engliſchen Officierscharakter
abſtreifen um ihn nach beendigtem Kriege wieder zu erhalten
denn der türkiſchen Flotte iſt er unentbehrlich und die engliſche
Regierung ſieht ihn am liebſten als Commandeur derſelben
England wird demnächſt eine Neutralitätserklärung erlaſſen

Deutſches Reich
Verlin 27 April Von den in der Provinz Sachſen

gewählten Reichstagsabgeordneten haben heute für den durch
das Amendement Scipio veränderten S 1 des Regierungs
Entwurfs eines Geſetzes über Erhebung von Ausgleichsgaben
Eiſenzollgeſetz alſo im ſchutzzöllneriſchen Sinne ge
ſtimmt Dietze Clauswitz Thilo Spielberg
Götting Strecker Dr Friedenthal Dr Lucius
Gegen den S 1 mit dem Amendement Scipio alſo im
freihändleriſchen Sinne haben geſtimmt Kapp
von Lüderitz von Bonin von Unruh von Forcken
geck von Benda von Bernuth von Helldorf
Sombart Wölfel Rohland Mit Entſchuldigung ge
fehlt bat der Reichstagsabgeordnete Müller Sangerhauſen

Die Kaiſerin Auguſta traf am Freitag auf der
Durchreiſe nach Karlsruhe in Darmſtadt ein und machte dem
Großherzog einen Beſuch

Die Rede Moltke s iſt wie fich jetzt ausweiſt durch
den Telegraphen bedauerlich entſtellt worden und es erklärt
fich dadurch die große Aufregung welche ſie in Paris hervor
rief Faſt ſcheint es als ob eine planmäßige Fälſchung hier
vorliege denn alle Stellen in denen der Feldmarſchall von
Erhaltung des Friedens ſpricht ſind umgewandelt worden in
Wünſche und Zuverſichten auf Bruch deſſelben Die zuver
läſſige Oldenberg ſche Kammercorreſpondenz hat z B als
Worte Moltke s Glücklich werden die Zeiten ſein wo die
Staaten nicht mehr in der Lage ſein werden den größten
Theil aller ihrer Einnahmen blos auf die Sicherheit ihrer
Exiſtenz zu verwenden ſondern auch die Völker und die Par
teien ſich überzeugt haben werden daß ſelbſt ein glücklicher
Feldzu gehe als er einbringt denn materielle Güter
mit Menſchenleben zu erkaufen kann kein Gewinn ſein
Beifall Der Telegraphendraht macht daraus Viel

mehr ſei die Zeit nicht mehr fern wo jede Regierung alle
Kräfte zur Sicherung ihrer Exiſtenz werde anſpannen müſſen
Jn derſelben Weiſe ſind noch mehrere Stellen gefälſcht ſo
daß aus einer durchaus friedlichen Rede eine höchſt kriegeriſch
gefärbte provocirende wurde Jetzt wo der Text der Rede
im Wortlaut bekannt iſt verlangen verſchiedene franzöſiſche
Blätter eine Unterſuchung über den Urſprung der ihnen über
mittelten Analyſe

Es iſt in jüngſter Zeit vielfach von der Verleihung der
GeheimrathsWürde und des Excellenztitels an den zur Dis
poſition geſtellten Unterſtaatsſecretär Gruner die Rede ge
weſen Wie jetzt von gut unterrichteter Seite mitgetheilt
wird war die Nichtvollziehung dieſes Beweiſes kaiſerlicher
Gnade eine der Bedingungen welche Fürſt Bismarck an die
Zurücknahme ſeines Entlaſſungsgeſuches geknüpft hatte Be
kanntlich gehörte Herr v Gruner zu den Kreiſen jener fron
direnden Diplomaten welche ſich um den Kammerherrn der

dieſer Skepticismus hatte ſich von Tag zu Tag dermaßen ge

Kaiſerin Grafen Neſſelrode zu ſchaaren lieben und deren
wenig freundſchaftliche Geſinnungen gegen den Reichskanzler

Strafgeſetzbücher nur Unſinn und innere Widerſprüche enthielten
und daß zu keiner Zeit die Rechtspflege auf ſchwächeren un
ſicherern Füßen ren habe als in Europa im neunzehnten
Jahrhundert Und von dieſer Broſchüre ausgehend hatte er
es ſich zur Aufgabe ſeines Lebens gemacht alle Rechtsfälle
ich ſage alle die in der Reſidenz vor die Oeffentlichkeit
kamen vor ſein Forum zu ziehen und einen monatlichen
Bericht darüber drucken zu laſſen Man denke welch eine
Ausdauer und Arbeitskraft dazu gehörte

Dieſe Berichte wurden natürlich vom großen Publikum faſt
gänzlich ignorirt obgleich dieſelben höchſt geiſtreich verfaßt
und ſtets vom Standunkte der Logik d h ſeiner Logik welche
der Wiſſenſchaft das Recht ableugnete das letzte Wort zu
reden unangreifbar waren Um dem in z dürftigen
Verhältniſſen lebenden und jetzt ſchon alternden Manne ſeine
Lieblingsmarotte zu bewahren hatten ſich einige ſeiner Freunde
vereinigt um die Druckkoſten dieſer Broſchüren durch Abonne
ments auf dieſelben zu decken denn wir wußten es garwohl daß er ſonſt Win Letztes hingeben Hunger leiden
würde ehe er davon abzubringen geweſen wäre der Themis
r er ſich ausdrückte ſeine Laterne unter die Naſe zu
alten

Guten Morgen Freund Waldburg ſagte er im Herein
treten ich habe e nicht das Vergnügen gehabt Sie
u ſehen aber die Geſchäfte wachſen mir über den Kopf

jetzt da Gerichtsferien ſind habe ich mir vorgenommen ein
mal die Runde bei allen Bekannten zu machen wie geht
es Jhnen
lege es allen Menſchen geht lieber Doctor halb gut halb

Nehmen Sie es mir nicht übel Freund Waldburg
aber die Antwort die Sie mie ſoeben gegeben war

nicht ſehr geſcheut wenn es allen Menſchen halb gut
halb ſchlecht ginge ſo wäre ein herrliches Gleichgewicht ſo

ges als körperlich gefunden und alle Menſchen wären

Fortſetzung folgt



für Niemand ein Geheimniß geblieben ſind debe Einflüſſe
hatten den Kaiſer an ſeinem 80 Geburtstage beſonderen
Auszeichnung dieſes ehemaligen Staatsdieners geneigt gemacht
aber der Kanzler welcher das Decret zu unterzeichnen gehabt
hätte glaubte dieſe Formalität nicht vollziehen zu ſollen und
ſo blieb die Ernennung ganz und gar

Die Prov Correſp beſpricht in einem Der
Ausbruch des ruſſiſch türkiſchen Krieges überſchriebenen Ar
tikel auch kurz die Erwiderung der Pforte auf das ruſſiſche
Manifeſt worin es heißt da ſie die Pforte den Angriff
Rußlands nicht begreifen könne müſſe ſie ſich auf den Pariſer
Vertrag berufen und die Aufforderung zur Vermittelung an
die Garantiemächte richten Das halbamtliche Organ
ſchreibt Die Kundgebung ſteht im offenkundigen Wider
ſpruche mit dem Rundſchreiben der türkiſchen Regierung am
9 d durch welches der letzte gemeinſame Vermittelungs
verſuch der Mächte als ein Angriff auf die Würde der Pforteentſchieden zurückgewieſen und Jede Möglichkeit weiterer Ver

mittelung abgeſchnitten worden iſt
Die Reichsregierung ſoll großes Gewicht darauf legen

daß das Patentgeſetz in dieſer Seſſion noch zur Berathung F
gelange

Der frühere Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr
von Werther hat ſeine Verſetzung in den Ruheſtand er
beten

Nach der Germania findet die Generalver
ſammlung der Katholiken Deutſchlands in Würz
burg vom 9 bis 13 September ſtatt zugleich ſoll eine kirch
liche Kunſtausſtellung ſtattfinden

Der Ober Präſident v Horn hat das Zwangsverfahren
gegen den Biſchof von Ermeland wegen endlicher Beſetzung
der durch den Tod des Pfarrers zu Roggenhauſen vacant ge
wordenen Pfarrſtelle eingeleitet

Der egyptiſche General Ratib iſt in Berlin eingetroffen
um Profeſſor v Langenbeck wegen eines Leidens zu konſultiren
das er ſich im letzten abyſſiniſchen Kriege zugezogen hatte Jn
ſeiner Begleitung befindet ſich Major Thurneyſſen ein geborner
Deutſcher der vor zwölf Jahren als junger öſterreichiſcher Offi
zier den Kaiſer Maximilian nach Mexiko begleitet hatte ſpäter
in egyptiſche Dienſte eintrat den Krieg in Abyſſinien mitmachte
und nun Adjutant des jetzigen Kriegsminiſters Prinzen Haſ
ſau iſt

n der ſtrafgerichtlichen Unterſuchung gegen den Herrn von
DieſtD aber wegen verleumderiſcher Beleidigung des Fürſten
Bismark iſt der Audienztermin vor der 3 Deputation des ber
liner Stadtgerichts auf den 4 Mai c anberaumt worden Es
handelt ſich in dieſer Sache hauptſächlich um die Beſchuldigung
des Reichskanzlers betreffend die Betheiligung an der Gründung

der ar en ehe alDas Bureau des Reichstages ſo wie die Beamten der Bib
liothek und des ſtenographiſchen Bureaus überreichten am Freitag mit feierlicher Anſprache dem Bureaudirector Geh Rath

Happel zum 30jährigen Jubiläum als Geſchenk einen Tiſch mit
bemalter Platte und eine ſilberne Schale in getriebener Arbeit
So gratulirten der Präſident und die Schriftführer dem

ubilar

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Freitag den 27 April

Das Ergebniß der heutigen Sitzung war die Ablehnung des
Geſetzentwurfs betr die Ausgleichungsabgaben mit einer über
wältigenden Majorität von 100 Stimmen Es ſprachen über das
Geſetz d h gegen daſſelbe die Abgg Hausburg Dr Braun
Graf Udo zu Stolberg Wernigerode und Dr Bamberger wäh
rend die Vorlage bezw der Antrag Löwe durch die Abgg
Grumbrecht v SchorlemerAlſt und Graf Frankenberg vertreten
wurde von Seiten der Regier ſprachen der Finanzm Camp
hauſen und wiederholt der Handelsminiſter Achenbach Et
was weſentlich Nenes wurde bei der heutigen Debatte nicht zu
Tage gefördert Der Finanzminiſter Camphauſen ſprach ſich
gegen den Antrag Löwe aus und benutzte die Gelegenheit ſeine
frühere Bemerkung über die Arbeitslöhne richtig zu ſtellen Graf
Udo zu Stolberg Wernigerode motivirte die Haltung ſeiner
Partei gegenüber dieſer Vorlage damit daß durch dieſelbe eine
Beſeitigung der acquits nicht erreicht werde aber unſer Zoll
ſyſtem würde durchbrochen werden Sollte eine ſolche Aenderung
eintreten ſo müßte ſie eine allgemeine ſein Der Handelsminiſter
veklagte ſich darüber daß die Vorſtellungen der Regierungen
hier auf einen ſo unfruchtbaren Boden fallen Er habe die Jn
ſtruction für unſeren Botſchafter in Paris betr die acquits mit
getheilt aber der Abg Bamberger habe dieſe Mittheilung als
bedeutungslos bezeichnet Es wurde hierauf zur Abſtimmung
geſchritten Dieſelbe ergab folgendes Reſultat für den 8
ſtimmten 111 Abgeordnete gegen denſelben 211 6 Mitglieder

Socialdemokraten haben ſich der Abſtimmung enthalten Somit
iſt das Geſetz abgelehnt und alle zu demſelben geſtellten Anträge
ſind hinfällig geworden Die mit dieſer Materie in Verbindung
ſtehenden Petitionen wurden nach kurzer Debatte auf den Vor
ſchlag der Commiſſion durch obige Beſchlußfaſſung für erledigt
erklärt Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung war der be
kannte Antrag Varnbüler Ehe jedoch die Discuſſion über den
ſelben eröffnet wurde ging von der rechten Seite des Hauſes
ein Vertagungsantrag ein unter heftigem Widerſpruch auf Seite

ehnt Hierauf ſtellte derDer Antrag wurde ab
dex inten Der Antrag wurden abge Wichtigkeit Widerſpruchl

Abg Windthorſt im Hinblick auf ddes Antra s Varnbüler den Antrag dieſen von der Tagekord
nung abzuſetzen und erreichte hiefür die Majorität des Hauſes
Der nächſte Gegenſtand wäre das Steunfallgeſetz geweſen Jn
deß wurde nunmehr der vor einigen Minuten abgelehnte Ver
tagungsantrag wiederholt und nahezu einſtimmig angenommen
Die nächſte Sitzung findet morgen ſtatt

Hofoppoſition
Vor zwei Wochen theilten wir eine berliner Correſpondenz

der Grenzboten mit welche ſich ziemlich unumwunden über
die Einflüſſe äußerte die den Reichskanzler zu ſeinem Ab
ſchiedsgeſuch bewogen hatten Das neueſte Heft der genannten
leipziger Wochenſchrift enthält wieder einen Artikel über die
ſelbe Angelegenheit welcher wie man uns aus Berlin mit
theilt in Reichstagskreiſen großes Aufſehen erregt Gut
unterrichtete Abgeordnete wollen wiſſen daß der Artikel nur
Thatſachen enthält Es heißt in dem Artikel

Die Kriſis iſt nicht beendigt ſondern nur vertagt Der
Fürſt wird ſeine Bedingungen ſtellen müſſen ehe er ſeine amt
lichen Arbeiten mit ihren Zielen und Laſten wieder übernimmt
und man wird auf dieſe Bedingungen eingegangen ſein wenn
wir ihn in alter Weiſe am Werke ſehen ſollten

Die öffentliche Meinung kann einiges dazu beitragen
Die Preſſe wird ſich ein ungewöhnliches Verdienſt erwerben wenn
ſie dieſen und den folgenden Andeutungen Gehör giebt und ihnen
die möglichſte Verbreitung verleihtt

Die Stellung des Reichskanzlers wird vielfach nicht richtig
aufgefaßt Wie man ihn nach ſeinem Ausſehen für geſünder
wie man ihn im Hinblick auf ſeine ausgedehnten Beſitzungen für
reicher hält als er in Wirklichkeit iſt ſo täuſcht man ſich in
weiten Kreiſen auch über den Einfluß den er ausübt indem
man ſich denſelben gewöhnlich als einen unbegrenzten vorſtellt
Dem iſt mit Nichten ſo Der Fürſt hat mit Miniſtern zu rechnen
deren Chef er nicht in dem Sinne iſt in dem er es ſein ſolte
und deren Selbſtſtändigkeit deren Widerſtreben ihn wiederholt
ſchon gehemmt hat Es konnte ferner vorkommen daß hohe Be
amte ſeines ſpeciellen Reſſorts eine völlig andere Meinung als
er zu haben ihm offen und verſteckt Oppoſition zu machen ja
ſeine Stellung zu untergraben verſuchten Graf Arnim welchen
jetzt ſtatt des irdiſchen Richters dem er ſich entzogen ein Gottes
gericht ereilt zu haben ſcheint war der ſchlimmſte aber nicht der
einztge von dieſer traurigen Species Diplomaten Eine ganze
Kette von Excellenzen und Nichtexcellenzen wegen Unfaähig
keit oder anderer Mängel ultramontanen und reactio
nären Velleitäten und dergleichen kalt geſtellt frondirte
conſpirirte und intriguirte immer mit Eifer oft mit den
unlauterſten Mitteln bisweilen im Vereine mit recht ordi
nären Elementen gegen die Größe die ſie überragte und in
ihrer bequemen Herkömmlichkeit ſtörte verſuchte dem Kanzler
ſeine Pläne zu kreuzen ſeinen Charakter zu verdunkeln oder ihn
wenigſtens zu ärgern und ſo ſeiner Geſundheit zu ſchaden Auch
ein Theil der Parteien auf die ſich der Fürſt im Reichstage
ſtützt erſchwerte und begrenzte indem er allerdings mit wohl
meinendem Sinn das Kritiſiren als erſte Pflicht und Zier
des Volksvertreters anſah mitunter die Wirkſamkeit ſeines Ein
fluſſes Die Hauptſchranke deſſelben aber iſt und bleibt
vielleicht wenn die öffentliche Meinung nicht die Augen auf
thut und ſich kräftiger und nachhaltiger rührt als bis jetzt
das Jhnen vor vierzehn Tagen angedeutete Unweſen am Hofe
wo um eine gewiſſe hoch gelegene Stelle der Bodenſatz der

n und der inveterirten Herrenhausoppoſition mit dem ultramontanen Gifte aus den Kanälen Roms
zuſammengefloſſen iſt und von wo aus der Politik des
Kanzlers unaufhörlich Verdrießlichkeiten bereitet bald der
bald jener Stein in den Weg gewälzt und durch immer neue
Ermuthigungen der Gegner der ſonſt wohl ſchon eingetretene
Sieg aufgehalten wird

Eine nähere Bezeichnung dieſer Bonbonnière voll Kreuz
rer und Jeſuiten Confituren muß auch heute unter
leiben Doch mögen aufmerkſame Zeitungsleſer durch möglichſt

ſchonende Hindeutung auf einige Beiſpiele an die Art und Weiſe
erinnert werden in welcher ſich die Kräfte Zwecke und Ränke
dieſer Hofoppoſition die beiläufig ſchon ſeit geraumer Zeit
bohrt und wühlt in den letzten Monaten geltend und
fühlbar machten Der Chefredakteur eines großen regktionären
Blattes welches ſeit Jahren ſchon bemüht war der Regierung
und dem Kaiſer die Gemüther zu entfremden wird end
lich wegen Verleumdung von Miniſtern angeklagt und ver
urtheilt gegen das eingeforderte Gutachten der beleidigten
Miniſter auf Verwendung nun ſagen wir einer hohen Dame

begnadigt nach anderer Verſion wenigſtens beurlaubt Die
ſelbe hohe Dame ſchreibt in veröffentlichten Briefen an katho
liſche Vereine daß ſie die Kirchengeſetze mißbillige Zwei An

I gehörige der neulich erwähnten vornehmen polniſchen Familie
beide Mitglieder der Centrumsfraction der eine Sekrekär von
Ledochowski geweſen der andere Kaplan und bei der famoſen
marpinger Poſſe betheiligt ſind gern geſehene Gäſte in dem
Cirkel deſſen Mittelpunkt ſie bildet Dem Vernehmen nach
wären in der Angelegenheit der Urſulinerinnen von ihr
Manche werden ſich hierdurch vielleicht an Eugenie während des
Krieges erinnert finden direkte Reſcripte an die Behörden
ergangen Ein Graf und Oberbofmeiſter der als eifrig ultra
montan bekannt iſt deſſen Beziehungen zur Reichsglocke bei
Gelegenheit der Proceſſe gegen dieſes Blatt vor der Oeffentlich

In Memoriam
LX

29 April
Wir beginnen mit einigen halliſchen Erinnerungen Vom

29 April 1485 datirt des Kloſters der Neuen Brüder oder
MarienKnechte zu Halle Verſchreibung einer täglichen Meſſe
an die BäckerJnnung Am 29 April 1547 erließ Herzog
Moritz zu Sachſen einen Aufforderungsbrief an den Rath zu
Halle die Stadt unverzüglich und ohne Ausflucht zu er
geben nachdem Herzog Johann Friedrich der erklärte Aechter
durch Schickung des Allmächtigen im Feld vor Torgau mit
ſeinem Kriegsvolk geſchlagen und eigener Perſon gefangen
Am 30 April 1616 ſchloß der Adminiſtrator Markgraf
Chriſtian Wilhelm mit dem Rathe zu Halle einen Vergleich
das auf s Neue abgeſteckte Gehäge auch Schießen Hetzen und
Wachtelbeitzen betreffend

Gehen wir zu den weitern Erinnerungstagen über ſo er
innert uns der 29 April 1105 an Kaiſer Heinrich IV
der an dieſem Tage Böhmen zum Königreiche erhob

An demſelben Tage 1429 zog die Jungfrau von Orleans
wie fie geſagt hatte in Orleans ein Und Orleans ſagſt
a wird nicht übergehn Eh ſiehſt Du die Loire rückwärts

ießen

Wir auf die einzelnen Perſonen über deren Gedenk
tage wir heute begehen

Am 29 April 1541 ſtarb Dr Johann Graumann
Poliander Gehülfe von Paul Speratus bei der Reformation

in Preußen als Liederdichter der preußiſche Orpheus genannt
Sein bekannteſtes faſt in alle Geſangbücher aufgenommenes
Lied iſt Nun lob mein Seel den

Eines berühmten holländiſchen Seehelden Todestag war der

29 April 1676 Es ſtarb Michael Adrianszoon de Ruhyter
der Schrecken der Corſaren des Mittelmeeres und der Sieger
über Engländer und Franzoſen Er gab die Veranlaſſung
u dem denkwürdigen Frieden von Breda 1667 ſein dank
ares Vaterland ehrte ſein Gedächtniß durch Denkſäulen zu

Vliſſingen und Rotterdam
Der 29 April 1688 endete das Leben des Fürſten der den

Grundſtein zu Preußens Macht und Ehre gelegt hat Es
ſtarb an dieſem Tage Friedrich Wilhelm der große Kur
fürſt der Sieger über Polen Franzoſen und Schweden
der treue Vater ſeines Volkes Ehre ſei ſeinem Andenken

Am 29 April 1779 wurde Chriſtian Gottlieb Blum
hardt der durch ſeine Thätigkeit in der Miſſion bekannte
Paſtor geboren und am 29 April 1792 wurde Ankarſtröm
wegen Mordverſuchs gegen Guſtav III von Schweden in Stock
holm hingerichtet

Mit einem Namen ſchließen wir bei dem wir aber einen
Tag zurückgehen müſſen Am 28 April 1858 ſtarb Johannes
Müller der größte Anatom und Phyſiologe unſerer Zeit
der berühmte Verfaſſer der Phyſiologie des Menſchen

Und da wir kurz vor dem wunderſchönen Monat Mai
ſtehen und von ihm ein fxreundlicheres Geſicht erwarten als
uns der April gezeigt will ich mit einem Mailiede von
F v Spee Trutz Nachtigall ſchließen In lauter grüner
Seide Gar zierlich ausgebreit t Das Erdreich thut ſich
kleiden Zur werthen Maienzeit Die Pflänzlein in den
Felden Sich lieblich ſchmücken auf Die grünen Zweig
in Wälden Auch ſchlagen aus mit Hauf Und wie ge
malt dann blühet Jhr Blümlein tauſendfalt Da Alles
ihr doch ziehet Aus ſchwarzer Erde kalt

keit aufgedeckt wurden und der an den Berathungen dtion bei Olbrich Theil genommen erhält unmittelbar ne Rede
Skandal einen der höchſten Orden eine Vielen un ch die
Anerkennung die ſich der loyale Leſer natüriüich n arg
verſtändlich machen wird daß er annimmt man habe W
gewiſſen Kreiſe des Hofes die Leiſtungen der Reichsgeen nan
höchſtem Wohlgefallen geſehen ocke m

Wie gefallen den Leſern dieſe Dinge denen ſich n
gute Anzahl gleich auffälliger dinzutügen ließe Daß e
Reichskanzler nicht gefallen konnten verſteht ſich woht e d
und ſehr möglich iſt daß er die von ihm kolportirte den ſei
die größte Schwierigkeit von allen mache ihm die dipleernWMiſſton am eigenen Hofe wirklich gethan hat matiſg

Oeſterreich n W
Die Officiöſen machen ſich über das Gerücht luſtig w

die Stellung Andraſſy s erſchüttert ſein ſoll doch n
gut unterrichtete Politiker es nur für verfrüht da eg tn
glaubhaft erſcheint Andraſſy werde noch ferner g ſt
Poſten bleiben wenn die ruſſiſche Strömung in n
Oberhand gewinnen ſollte wie es jetzt den Anſchein hat n die
den Umſtänden welche die Miſſion Tahſin Bey s beglee
iſt deutlich zu erſehen daß ſich dem Grafen Arie
gegenüber ſtarke feindliche Einflüſſe geltend machen un
man in Wien ganz und gar in das ruſſiſche Fahrwaſſer R
lenkt ſo iſt die Stimmung in Ungarn gegen die wiener g3
kreiſe erbitterter als jemals in den letzten 10 Jah
hält den Rücktritt Andraſſy s nicht für unmöglich

Die Pol Corr melbet aus Cettinje von heute d
Kaiſer von Rußland habe dem Fürſten den militäriſchen e
Georgsorden verliehen Das Manifeſt des ruſſiſchen ha t
ſei mit großem Jubel aufgenommen worden es

Aus Bukareſt läuft in Wien die telegraphiſche Nacht
ein der Generaladjutant des Kaiſers Alexander Fürſt drt
goruki werde dort eintreffen um dem Fürſten Karl ch
kaiſerliches Handſchreiben zu überbringen Von Vorbereitung
der Türken zu einem Donauübergange habe bis Freitag in
keinerlei Meldung vorgelegen auch ſei von Seiten der Tirh
gegen die Brücke von Barboſchi bis dahin nichts unternommen
worden Die Eiſenbahnſtation Pascany wurde geſtern vo
136 Koſaken beſetzt

Der Pol Eorr wird aus Athen unterm 26 gemeldet
die griechiſche Regierung beabſichtige unter energiſcher Fort
ſetzung der Rüſtungen vorerſt eine reſervirte Neutralitit zu
beobachten

Rußland
Die Circular Depeſche des Fürſten Gortſchakoff ſſ

am 21 d an die ruſſiſchen Miſſionen bei den Großmächte
abgegangen Der Text der Depeſche war bereits ſeit längere
Zeit feſtgeſtellt hat aber vor der Expedition nicht unweſent
liche Aenderungen in der Redaction erfahren welche wie man
in Petersburg verſichert auf gewiſſe Unterhandlungen mit
einer Großmacht zurückzuführen ſind die einen günſtigen
Abſchluß zu nehmen verſprechen

Die Moskauer Zeitung beſpricht die in Ausſicht genow
mene Ernennnng des Prinzen Reuß für den deutſchen Bot
ſchafterpoſten in Konſtantinopel und bemerkt dieſelbe bezeuge
die freundliche Geſinnung Deutſchlands gegen Rußland Prinz
Reuß ein Verwandter des petersburger Kaiſerhofes werde
nicht ohne unbeſtimmten Zweck und am allerwenigſten zu anti
ruſſiſchen Zwecken nach Konſtantinopel geſendet

Der Regierungsbote veröffentlicht folgendes Telegramm
des Oberbefehlshabers der Südarmee Kiſcheneff 26 Trup
pen aus Jnfanterie Kavallerie und Artillerie beſtehend unter
dem Kommando des Oberſten Biskupsky haben am 25 d
Galatz Braila und die SzerethBrücke beſetzt

Der Generalgouverneur von Moskau hat ein Telegramm
des Kaiſers erhalten in welchem derſelbe der Stadtduma von
Moskau für die Bewilligung von 1 Million Rubel für ſan
täre Zwecke und von 1000 Betten für Verwundeten ſeinen
Dank ausſpricht

Einer amtlichen Bekanntmachung zufolge iſt der Transport
für die Bedürfniſſe der Armee geregelt und der Eiſenbahn
peesr ſowohl für Perſonen wie für Güter wieder herze
tellt

Der Gewerkvorſtand in Moskau hat 15,000 Rubel für die
Verwundeten bewilligt und die vollſtändige Einrichtung und Er
haltung eines Lazareths von 60 Betten übernommen

Türkei

tag in Bukareſt noch keine Nachricht vor Die Zahl der bis
her in Rumänien eingerückten Ruſſen wird auf 80,000 Mann
geſchätzt der Szereth und die Donau ſind von denſelben noh
nicht überſchritten Die Hauptmacht ſcheint ſich bei Barboſchi
zu concentriren

Die konſtantinopeler Blätter berichten von einem in de
Nähe von Erdehan an der ruſſiſch türkiſchen Grenze in Aſien
ſtattgehabten Gefechte bei welchem die Türken die Oberhand

behalten hätten
Außer dem bereits gemeldeten Gefechte bei Erdeh an wir

noch von einem zweiten Gefechte zwiſchen Ruſſen und Türken

bei Gumu in der Richtung auf Kars zu gemeldet
einent bedeutenderen Zuſammenſtoße iſt es bis jetzt noch nicſt

gekommen tatJn Konſtantinopel ſoll demnächſt der Belagerungszuſtan
proklamirt werden

Der Sultan hat an den Commandanten der Flotte ein
Proklamation gerichtet in welcher er namentlich die Muſe

e in der Krim und dem Kaukaſus ſeinem Schutze e
pfiehlt

Nach einer Depeſche aus Konſtantinopel vom 26 d
bombardirt die türkiſche Flotte Ehefketil m
In Galatz ſind zwei engliſche Kanonenboote ſtationirt u

für den Fallgeines Bombardements der Donauhäfen die de
tigen engliſchen Unterthanen zu ſchützen

Ueber die Zuſtände auf Kreta wird aus Athen neuerdin
berichtet daß daſelbſt die Dinge immer mehr einer gewaltſam
Entſcheidung zudrängen Die chriſtlichen Jnſulaner ſind S
zu einer großen Eidgenoſſenſchaft zuſammengewachſen a
Mißtrauen gegen die osmaniſche Herrſchaft iſt dermaßen
geſtellt daß weder glänzende Verſprechungen noch ſonſtige
ſchmeichelnde Ueberredungsmittel die Gemüther zu beruhige

vermögen 4Der amerikaniſche Dampfer John Bramall iſt kürzlich d l
den Transport einer Ladung Waffen und Munition W
Baſſora am Euphrat pigthe Türkei gepachtet worden
Ladung ſt nach Bagdad beſtimmt muß aber bei Baſſore we
200 engliſche Meilen ſtromabwärts liegt gelöſcht worden
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Halle den 28 April
ürze ſei heute berichtet daß geſtern Abend

r in aller örmlitz den angekündigtenLic Reipbard e v der von dem Vor
Paſtor der ſocialen FrageArag über Hſſtenpartet Riedel berufenen Volksverſammlung

ſenden er hen Locale gehalten hat Der Vortragende ſprachRoödiger S ſedendett aus daß er die Löſung der ſocialen
mit großer Ehriſtenthum ſehe welches als Sauerteig alle

nur durchdringen müſſe und welches auch die Stellun
der zu den Ärbeitern regele Wir kommen noe

t Vortrag zurück der mit geſpannter Aufmerkſamkeit
t demmlung entgegengenommen wurde Für heute nur
W daß ſowohl während des Vortrags als bei der

die en Debatte die Haltung der ſehr zahlreich Verſammel
nachfolgen r wünſchen übrig ließ Wir boffen in Kürze Ein
ten m er den Vortrag und die Debatte berichten zu können
gehen

r tion Vormittags 8 Uhr Wind ONO 1Meteorologiſhe r Feuchtigkeitsgehalt der Luft 740

n ergt der deutſchen Seewarte bei Hamburg
wetterdertng der Sternwarte bei Pola

g Uhr morgens Das Barometer war im Nord
geſtiegen in Weſtdeutſchland fing es allmählig an zu fallen

oſten ge peratur war allgemein etwas geſtiegen Allgemein
je ZewHetter vorwiegend trübe Die deutſchen Stationen
die don 3 bis 9 Am 26 meldeten Haparanda 4

meMoskau 0 Stockholm 2 Wien 5 Paris 5
W Provinzial Nachrichten

die
genommen

itte W die Vo ksſchule zu ſchließen Ein Bootsmann eines

vurg 27 April Nach dem in dieſen Tagen mit demaoremner Büſing abgeſchloſſenen Contracte ſoll mit dem

Zer Magdeburger StraßenE ſenbahn Ende Mai begonnen
en Die Eröffnung des Betriebes iſt zür Anfang Auguſt und

e ilendung des Unternehmens für Ende October in AusſichtAm 2 und 3 Mai wird der königl Hof Muſik
rector Bilſe aus Berlin mit ſeiner Kapelle welche aus 65

Aeſtlern beſteht hier im Odeum zwei Concerte veranſtalten
r Vorſtand des Vaterländiſchen Frauen Vereins für Magde

r und Umgegend macht bekannt daß die unter ſeiner Direction

burg ederheilanſtalt in Bad Elmen bei Groß Salze auchn Sduner ſcrophelkranke Kinder zwecks einer SoolBade

immt Die Anſtalt bietet Raum für 36 Kinder Jne urct ver Scharlach ſo heftig auf daß man ſich genöthigt

ddampfers iſt am 24 April in der Weiſe verunglückt daß ihm
die Schaufel beim Hineinſehen in den Radkaſten beide Ohren

chriß a arverſtadt 27 April Geſtern Abend kurz vor 6 Uhr
ereignete ſich hier nachſtehender Unglücksfall Der Dachdecker

chmidt war auf dem Dache des Kaufmann Otto la Barrèſſchen
Sues damit beſchäftigt eine Schornſteinbedachung zu repariren

Er ſtand zu dieſem Zwecke auf einer kleinen Leiter welche auf
dem Dache fußend gegen den Schornſtein kehnte Jm Begriffe

er ſich an

von derſelben herabzuſteigen thut er einen Fehltritt fällt rücklings
auf das Dach und rutſcht das Dach hinunter Vergebens ſucht

den Ziegeln feſtzuhalten und ebenſo endlich an der
Dachrinne Das Stück welches er hier erfaßt reißt ab und der

Münglückliche ſtürzt dicht vor einigen vor dem Hauſe ſitzenden Kin
dern auf das Straßenpflaſter mit dem Hinterkopfe auf die Kante
des Rinnſteines aufſchlagend Nach wenigen Minuten erfolgte
der Tod
bier erſcheinende Volkszeitung

Die Magdeburger Zeitung und nach dieſer die

neilshöhle eine Botenfrau mit duxchſchnittenem Halſe aufgefunden
ſei Wie es ſich jetzt herausgeſtellt iſt an der ganzen Geſchichte
kein Wort wahr

Aus dem Wipperthale 27 April Jn den Vormittags
ſtunden des beutigen Tages hat auf der Dynamitfabrik bei
Leimbach abermals eine Exploſion ſtattgefunden Leider haben
2 Arbeiter dabei das Leben verloren von denen der eine Weib
und Kinder hinterläßt und 7 andere ſollen mehr oder weniger
verletzt worden ſein Die Urſache dieſer Kataſtrophe iſt bis jetzt
nicht bekannt geworden

BVerkehrs Handels nnd Börſen Nachrichten
Bitterfeld 27 April Wie die mitteldeutſchen Spiritus

fabrikanten ſo haben auch die igen Thonröhrenfabriken gerechte
Beſchwerden in Bezug auf die Tarifirung ihrer Fabrikate und
über ſonſtige die Fabrikation bedrückende Uebelſtände zu führen
Auf Anregung des Hrn Polko haben deshalb die Herren Polko
Kelſch Schirmer Pilz Co W Richter K Co M
Jahn und Handelskammerſecretär Puls eine Brochüre ausge
arbeitet welche ſich über die Bevorzugung des engliſchen Fabrikats
das ſo wie ſo ſchon durch billige Waſſerfrachten begünſtigt wird
bei den ſtaatlichen Submiſſionen und über die Thatſache beklagt
daß die in ſaniiärer Beziehung ſo wichtigen Thonröhren die z B
für die berliner Kanalſyſteme verwendet werden nach dem neuen
Tarif für einen 200 Ctr Wagen ca 13 bis 22 Mk mehr Fracht
bezahlen müßten als früher da künftig der volle Wagen berech
net werden ſoll jedoch nur eine Quantität von 125 Ctr Thon
röhren auf einen Wagen geladen werden kann Wie wir bören
iſt die Beſchwerde auch als gerechtfertigt anerkannt und von der
BerlinAnhalter und andern Bahnen nachgegeben worden daß
Thonröhren in einem Ausnahmetarif zu den Sätzen
des Specialtarifs I gefahren werden ſollen

Bericht des Seecretärs des Börſenvereins inzHalle a/S
am 28 April

Weizen 1000 Kilo war auch heute was angeboten itſt leicht
verkäuflich und höher bezahlt geringer 291 213 beſſerer
216 253 feiner 256 270 M

Roggen 1000 Kilo bei guter Haltung 201 210 M
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringe 180 183 beſſere

106 195 feine und Chevalier 198 202 ruhige
Haltung

Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M
Hafer 1000 Kilo 176 183 M feſt
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 200 207 Futter

erbſen 159 165 Bohnen p 50 Kilo 10,50 12
Linſen p 50 Kilo 11 13 M

Kümmel 50 Kilo 45 46 M
Wicken 1000 Kilo 159 162 M
Mais 1000 Kilo 150 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 147 M
Kleeſaaten 50 Kilo rothe 60 75 weiße 54 63 ſchwed

70 95 Gelbklee 22 24 M Esparſette 17 19 M
Stärke 50 Ki o 27 M
Spiritus 10,000 Liter pCt loco feſt Kartoffel 54 50 Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo ohne Handel
Solaröl 50 Kilo unverändert feſt
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,50 7 Weizenſchaale 5,25 5,75

Weizen Grieskleie 5,75 6,25 M
brachten vor einigen Tagen aus Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M

n c eH a

S S R 7D S

t die Nachricht daß im Huy bei der en dal 80
ei

200 Pfd 67

roh 501Kilo 3,25 M
zenmehl 00 18 75 1925 M Kaſſe Zielverkäufe höher

Roggenmehl 0 14,25 15 25 M Kaſſe Zielverkäufe höher
Breslau 26 April Spiritus per 100 Liter 1009 per Apri

Mai 52,50 per MaiJuni 53 00 per AuguſtSeptember 55,00
Rüböl per AprilMai 65,00 per MaiJuni 65,00 per September
October 65,00 Zink umſatzlos

Stiettin 26 April Weizen per AprilMai 255 00 per Mai
Juni 254 00 Roggen per April Mai 175 00 per MaiJuni
17150 ver JuniJuli 171,00 Rüböl 100 Kilogr per April
Mai 66 50 per MaiJuni 66,50 per September October 65 00
Spiritus loco 53 90 per April Mat ver MaiJuni 54 60
per JuniJuli 55,60 Rübſen per Herbſt 300,00 Petroleum per
April 15,00

Bremen 26 April Petroleum feſt Standard white loco
13 25 bez per April 13,10 per Mai 13,10 per Juni 13,10 per
Auguſt December 1425

Hamburg 26 April Rüböl ruhig loco 68 per Mai per
Spiritus ſtill per April 40 per MaiJuni

40 ver Juli Auguſt 42 per Auguſt Sept per 1000 Liter
1000 43 Kaffee ſehr belebt Umſatz 6000 Sack Petroleum
behauptet Standard white loco 13,75 Br 13 50 Gd per Auguſt
December 14,00 Br

Antwerpen 26 April Petroleum Raffinirtes Type weiß
loco 33 bez u Br per April 33 bez 33 Br ver Mai
33 Br per September 35 bez u Br per September December
35/2 Br Steigend

New York 26 April Baumwolle in NewYork 11 do in
NewOrleans 11 Petroleum in NewYork 15 do in Phi
ladelphiag 15/ Mehl 8 D 45 C Rother Frühjahrsweizen
2 D 03 C Mais old mixed 68 C Zucker Fair refinin
Muscovados 98 Kaffee Rio 18 Schmalz Marke Wilcox
105/4 C Speck ſhort elear 87/8 C Getreidefracht 5

Berlin 27 April Die Meldungen von außerhalb hatten
nach der geſtern vorherrſchenden Feſtigkeit wieder meiſt watt ge
lautet beſonders hatten London und Paris die Courſe herabge
ſetzt und im Anſchluß daran eröffnete auch die wieger Vorbörſe
wenig feſt Hier herrſchte gleichfalls bei Eröffnung matte Hal
tung Credit Actien und Franzoſen büßten 12 2 M ein ruſ
ſiſche Anleihen 2 pCt und auch andere internationale Werthe
ſtellten ſich niedriger Doch raſch wurde dieſe Mattigkeit über
wunden und die Verkäufer zeigten ſich nunmehr außerordentlich
zurückhaltend und die Courſe der leitenden Papiere erholten ſium Kleinigkeiten Dabei blieben die Umſätze im Ganzen el
geringfügig Der Verkehr bewegte ſich vorzugsweiſe in Prolon
gation Fremde Renten waren wenig verändert

Courſe um 2 Uhr Lombarden per ult Mai 11050 Franzo
ſen 333 00 Creditactien 21150 Laurxabütte 63,60 B Dix
conto Commandit 91,25 Bergiſche 73,50 Kölniſche 890
Rheiniſche 99,50 Galizier 77,00 Rumänier 10,00 Türken 7,75
Papierrente 44,25 G Silberrente 1860er Looſe 91,00
Jtaliener 62,75 Ruſſiſche Anleihe 69,50 G Goldrente 5375
Schluß matt

53

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Das inſerirende Publikum
erſuchen wir Jnſertions Aufträge größeren Umfanges uns bis zum Abend vor dem Erſcheinen der betref
ffenden Nummer alle andern Inſerate aber bis ſpäteſtens 9 Uhr Vormittags zugehen zu laſſen Bei

Am 27 April Abends Unterhaupt 2,00 Meter
Am 28 April früh Unterbaupt 200

Schleuſe bei Trotha
Am 27 April Abends am neuen Unterhaupt
Am 28 April früh

ſpäterem Eingehen der Aufträge würde die Jnſertion in der Regel erſt in der nächſtfolgenden Nummer
ſtattfinden können
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Scohlueg An Ss eitberihmten len er Deutscher HRokt
bis Sen erusalem bleiben nur noch Wassendorf

Ihés

Pr Naumanm s Iöbelfabrik und Nagarzine
Rathhausgaſſe 15 Poſtſtraße 9 und kl Sandberg 2

Lager Se

Das natürl

r D a

Bittervwasser

a

v 9 J

en denen

Bewährt und zuverlässig wirkend ist es bei

Brunnen Direction Oppel Co in Priedrichshall bei Hildburghausen

Die Expedition der Saale Zeitung

h

gehört durch seinen Kochsalz Chlormag
nesium u Bromgehalt zu den wirksamsten
Europa s und ich halte diese Mineralquelles
für einen wahren Schatz dessen hoher
Werth von Jedem anerkannt werden muss
der durch den Gebrauch die trefflichen i
Wirkungen des Wassers Kennen gelernt hat

Prof Dr Just von Iiebig

Verstopfung Trägheit der Verdauung

M öb el
Juämann Palin

gr Steinstrasse

Copifrpressen
Copirbücher

empfiehlt billig
Albin Hentge Schmeerſtr 39

Tanz Unterricht
S nach einer leicht faßlichen Methode wird a

jeden Sonntag und Donnerstag im Roſenthal ertheilt s cAnmeld da u Fl Satrdh arg K

gr Steinstrasse
Judmann Ballin

Bläsucht Verschleimung Hämorrhoiden t
Chronischen Magen und Barm Katarrhen
Frauen Krankheiten Gicht Blutwallunger
trüber Gemüthsstimmung mangelnder
Arbeitslust Unreinigkeiten des Biuts und

der Haut etc tFrische Füllung in allen
Mineralwasserhandlungen und Apotheken

afe David
Jerusalem

Broihan Schenke b Beeven
Heute Sonntag Schweinauskegeln

Bier und Goſe ff

Freyberg s Garten
Heute Sonntag den 29 April

Grosses

ntag den 29 April hier aus
Cestellt

Geöffnet von Morgens 11

Entree 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Sonntag den 29 April von 3 Uhr ab
Unterhaltungsmuſik

wozu ergebenſt einladet C Schmalfauss

Nachmittag Concert
von der ganzen Menzel ſchen Capelle
Anfang 24 Uhr Entree 30 PfBei günſtigem Wetter im Garten

Hall Turp Verein
V Sonntag den 29 April ein

Hochachtungsvoll

aus Jerusalem Fink Tapezierer

Sopha u Mateatzen empfiehlt billigſt S Nachmittags 4 Uhr
Vereinsturnen

Fleiſcherg 2

StadtTheater
Sonntag den 29 April 1877

Letzte Vorſtellung im Abonnement

Hans Hoeiling

G Benenzfür den Capellmeiſter Herrn Carl Götze
Zum erſten Male

Gluista v Was
der Held des Nordens
Große romantiſche Oper in 4 Acten

von Dr Alex, Roſt
Muſik von Carl 6ötze

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ein hochgeehrtes Publikum ergebenſt

Neue Betten u Federbetten zu
billigen Preiſen

Grosges Lager Billige Preise
Schablonen zum Wäſchezeichnen

Einzelne Buchſtaben
Doppelte Buchſtaben

Ronsantiihey t 3 Acten von Monog r am me

arſchner de 9WMongag den 30 April e
Schluß d Opernſaiſon e eMit aufgehobenem Abonnement RR V M

Languetten u Eckstücke
Vollständige Schablonenkasten
Petschafte mit 2 Buchstaben

nenntF Ritter lIIalle a
Hötel zur Tulpe

Montag den 30 April
Grosses Abend Concert

von der Menzel ſchen Capelle
Anfang 8 Uhr Entree à Perſ 30 Rpf

Carl Götze

Trödel 7



Grosse Parthie Iachs
Geräucherter Lachs pro I 60friſcher Caviar 180

J P Harmens Co Hamburg

Paumwollene Skrumpflängen
in vorzüglichen Qualitäten in allen Nummern empfehle à Ditzd 2 Mark

à Paar 25 Pfg

Albert HKanhle gr Steinſtr 12Polamenten Woll u Wei wagren Handlung Delicaten Magdeb Sauerkohl
à Pfd 10 Pfg Boltze

Einen großen Poſten

S Prima Damep Ilandschuhe S
mit Seide genäht empfehleDe a Paar 35 Pfgoe u

Albert Kahle gr Steinſtraße

Im Ausverkauf des Cigarrengelchäfts

Von G Gr öhe
h h

Crespo 20ſrüher 25 p Tauſend
A

Buyadera 35
früher 45 pr Tauſend

S

Salvadora 29früber 37,50 pr Tauſend

Nordstern 35
früher 45 C pr Tauſend

J Flor de Creta 35
früher 45 pr Tauſend

T Ipon 35 7
früher 45 pr Tauſend

ar e h

TAnevo Mundo 40 Vapor dela Vida 40 Preciosa 45
ä früher 50 C pr Tauſend früher 50 pr Tauſend früher 56 C pr Tauſendh cGut

hEchte Manila 90 Varinas Blätter Ia 1,80 Packet Tabake bei Ent
ä früher 120 C pr Tauſend Sa 1,20 pr c nahme v 5 e 1 Rabattz wwrwwuu e wo e

104 Leipziger Straße 104

r 9II o

FUchr Augerta, NB Sang

20 Procoent unter Fabrikprois
ausverkauft werden Nur ſolide für dieſe Saiſon gefertigte c
Schirme in den neueſten und beſten Qualitäten kommen
zum Verkauf Preiſe ſind feſt

Leipzigerſtraße 102
Rosenstern

neben dem
Löwen

en e
Schwerz harege

schwerste vorzüglichste Lyoner Waare emptebhlt e h s Swinn v alter fin
GBHhberhem den

i weiß und bunt nach neueſten Schnitten fertigen unter Garantie des e h
in weiß und bunt nach neueſten eGutſitzens nach Maaß oder Probehemd an ſowie ihre Neuheiten in er Ulrichstr s

Kragen Manchetten u Shlipsen e
empfehlen billigſtGeschw Jücien Biule a

e eMarkt Nr 5 wart fachen e
S Durch Ankauf der neueſten Merkanttns ehe

Be n hine Auto on ſt 7h bin ich im Stande alle

Herren u Damenstoffe
auf s Schönſte und Beſte herzuftellen

Salzmünde F Staufenbiel,
J Steanukſeernwüeel in Salzmünde

beehrt ſich den Empfang der neueſten

Leipziger Messwaaren
hiermit ergebenſt anzuzeigen

StrohhiüteAbernimm zum Waſchen und Moderniſiren

Emil PFranke gr Alrichsſtraße u Steinſtr Eche

Wagenfabrik
vonR Werner früher Loch

Halle a/S Rannischestr 16
Iandauer halbverdeckte u

offene Wagen nach neueſter Facon

Anfe rügung
er Ssligt ren en

e
Zeichnungene

a R e L
Rris couRanre

e
S

raße Ab Meissner
H 51219 Halle a/S

Domgasse 4 B SO R S Domgade

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Bürsten u Pinsel Waaren
Weisspinsel OelfarbenpinselStrichzieher u s W

empfiehlt in großer Auswahl billigſt

B Som burg Domgaſſe 4
Böhm Salon Kohle200 Etr 153 Mk frei Stall
Briquettes im Einzelnen ab Lager

pr 100 Stck 72 Pfg empfiehlt
a Lange große Branhausgaſſe 29

Naiser Wilhelms alle
Sonntag den 29 und Montag den 30 April

2 grosse Extra Concerte
gegeben von der Theater Variété Gesellschaft

des Mötel de Pologne zu Leipzig
e Auftreten des berühmten NegerSängers TambourinSchlägers Berjo

und Knochenſpielers M Brown und der engliſchen Coſtümſängerin Miß i
Auftreten des Geſangs und CharacterKomikers Herrn Martini der Coſtüm
ſängerin Frl Andersep der Coſtümſängerin Frl Rossée und der VLiederſängerin

Frl Engelsdorf unter muſikaliſcher Leitung des Herrn Kaiser

Kafſen Oeffnung 7 Uhr Anfang I8 Uhr
Preiſe der Plätze erſter Platz 75 Pfg zweiter Platz 50 Pfg

Billets ſind vorher bei Steinbrecher Jasper und in der Kaiser
Wilhelms Halle zu haben A Liächtenheldt

Nach dem Concert RA I
s Das Mi Concert Montag findet imTunnel ſtatt Eingang große Brauhansgaſſe

Fürs BelleveeSonntag den 29 d Mts von 11 1 Uhr

Prei OonmcertAbends von 7 Uhr anBRalImusülkk mit freier W acht
Hermann Schade

Handwerker Meister WVerein
Sonntag den 29 April von Nachmittag 3 Uhr anr Grosses Extra Concert

vom geſammten HallIe ſchen Stadtorcheſter 36 Mann
in Müller s Bellevue D V

Mit heutigem Tage eröffne ich Rathhausgaſſe Nr 5
m Lokal

S zur deutſchen Sängerkneipe
Zum zahlreichen Beſuch ladet ergebenſt ein

See elegff Vier außer dem Hauſe 13 Pfg

Dettenborn s Restaurant
Heute Sonntag fr F Speckkuchen E ſowie ein Gläschen

I Drestl Gammbrinus Bierſäpllain Boyton s ſachloleor

wird Sonntag und Montag den 29 und 30 d Mts von Nachmittags 4 Uhr
an in ſeinem neu erfundenen

patentirten Rettungs Schwimmapparat
große Vorſtellung in der Saale bei der Eröllwitzer Hontonbrücke
geben Dieſe großartige Erfindung zur Rettung Schiffbrüchiger u zur Verwendung
kriegeriſcher Seedienſte iſt bewieſen Boyton durchſchwamm den eng
liſchen Canal der Nachfolger von Kiel nach Copenhagen

weh n Fennl Aitg e
r Brauhausg 31 Ecke d arge e

Mit Achtung

Kapitain Boyton s Nachfolger
Billets à 50 Pfg für Zuſchauer im Garten des Herrn Winter ſindan der Brückenkaffe zu ſaben Se t Herrn Winter ſi

Culmbacher Bockbier
empfiehlt als etwas Vorzügliches

B Lehmer JlaſchenbierGeſchäft
Rathhausgaſſe 12

Jahn scher TurnvereinSonntag den 29 April er von Nachmittags 3 Uhr an

a Amturnenim Paradies Der VorstandHalle e e en i S den
Mit eingr Bellags
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